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Tabellenführung zur Winterpause
NLB

Trotz 12 Siegen aus 13 Spielen ist Coach Pedja MIlicic noch
nicht restlos zufrieden. Insbesondere in der Deckung sollen in

der Rückrunde weiter Fortschritte gemacht werden.
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3Vorwort

PRÄSIDIAL

Super Leistungen trotz Pandemie

Liebe Mitglieder, liebe HCW-Freunde, liebe
Ballspielkamerädli, liebe Sponsoren

Im Namen des Vereins wünsche ich ein tolles
2022. Ich hoffe, es sind alle gut ins neue Jahr
gestartet.
Die vergangenen Monate waren für den
HCW wieder einmal sehr intensiv und es hat
sich im Vergleich zur vorangegangenen
Saison leider nicht viel verändert. Die
Pandemie hält uns weiterhin fest im Griff und
verunmöglicht es uns eine reibungslose
Meisterschaft zu bestreiten. Im Breitensport
wurde der Rückrundenstart vorsorglich auf
den 5. Februar verlegt. Ob ab diesem
Zeitpunkt eine reguläre Meisterschaft
betrieben werden kann, steht noch in den
Sternen, ich bezweifle es. Nichts desto trotz
laufen die Vorbereitung sämtliche
Mannschaften mehr oder weniger auf
Hochtouren.
Die Leistungsmannschaften und Jugendliche
unter 16 Jahren sind von den strengen
Massnahmen ausgeschlossen und haben
bereits mit der Meisterschaft begonnen,
hoffen wir, dass Sie möglichst reibungslos Ihre
Spiele bestreiten können.
Die Vorrunde ist inzwischen bereits wieder
Geschichte. Alle Teams sind mit vollem
Engagement auf Punktejagd und dies wie in
den Saisons zuvor grösstenteils sehr
erfolgreich. Es macht Spass, den diversen
Mannschaften in der Halle zuzuschauen. Die
erste Mannschaft startete furios und ist bei
Halbzeit, Wintermeister. Das Highlight der
Hinrunde war sicherlich wieder das Derby
gegen Stäfa. In einer vollen Halle, mit
grossartigen Zuschauern wurde die
Waldegghalle einmal mehr zur Festung,
uneinnehmbar für den Gegner, vom rechten
Seeufer.

Den grössten Erfolg konnten wir aber neben
dem Spielfeld erzielen. Mit der
Vertragsverlängerung von Pedja Milicic um
weitere zwei Jahre gelang uns unser
Wunschziel. Wir sind stolz das Pedja trotz
anderen lukrativen Angeboten bei uns am
Zürichsee bleibt. Wir wollen mit Ihm unseren
Weg weiterbestreiten, sei es beim Fanionteam
oder bei den zahlreichen Junioren-
mannschaften, die er betreut. Wir freuen uns
auf weitere zwei spannende und hoffentlich
erfolgreiche Jahre mit Pedja. Ebenfalls sind
wir mit Stephan Nelius Trainer der 1.
Ligamannschaft kurz vor der Unterzeichnung
eines neuen Vertrages. Mit diesen wichtigen
Personalentscheiden können wir
Planungssicherheit und Kontinuität im Verein
gewährleisten und weiterhin in Ruhe weiter
Arbeiten.
Grosse Freude bereitete mir der Sponsoren-
apéro der trotz diversen Einschränkungen
stattgefundenhat. Durch den Einsatz von
Hans Stapfer und Ralf Weissbaum durften wir
am Derby zahlreiche Sponsoren begrüssen. Es
war uns wichtig endlich wieder persönlich mit
den Sponsoren in Kontakt zu treten. Dank
Ihrer Unterstützung können wir auch in
Zeiten der Pandemie als Vereine weiter
existieren. Ebenfalls möchte ich allen Helfern,
Trainern und Funktionären danken, die
weiterhin unsere beiden Vereine unterstützen,
sei es mit Helfer-, Trainer- oder
Schirieinsätzen.
Geniesst die folgenden, spannenden
Geschichten aus unserem Verein, liebe
Leserinnen und Leser.
Ich freue mich auf weitere schöne HCW-
Zeiten und wünsche allen viel Freude beim
Lesen des Sprungwurfs. Bleibt gesund und bis
bald in einer der Hallen.

Mathias Sigg, Präsident HCW

Mathias Sig
Präsident HCW
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NLB

Leader trotz zu vielen Gegentoren
Simon Kälin

Nachdem im vergangenen Juni der Aufstieg in die NLA
erst im Rückspiel des Playoff-Finals gegen Genf verpasst
wurde und mit Tim Rellstab ein wichtiger
Leistungsträger das NLB Team der SG Wädenswil/
Horgen verlassen hatte, wäre es durchaus denkbar
gewesen, dass in der darauffolgenden Spielzeit ein
Einbruch kommt.
Im Sport kommt es oft vor, dass Mannschaften, die
über ihren Erwartungen performt haben, dann aber
dennoch knapp gescheitert sind, nach diesem
Rückschlag einbrechen und nicht mehr an die gezeigten
Leistungen anknüpfen können. Doch für die
Mannschaft aus Wädenswil/Horgen sollte es anders
kommen.

Im Gegensatz zu den vergangenen Jahren, in denen
gleich zu Beginn der Saison bereits die grossen Brocken
anstanden, schienen die Aufgaben im September 2021
machbar zu sein. Dank dem hervorragenden
Tabellenplatz der SG in der letzten Saison teilten die
Spielplan-Macher unserem Fanionteam als erste drei
Gegner Birsfelden, Steffisburg und Biel zu. Auf dem
Papier allesamt schlagbare Gegner, die nur knapp dem
Abstieg entgingen. Nichtsdestotrotz können speziell am
Anfang der Saison solche Spiele zu heiklen Prüfsteinen
werden. So erwies sich Birsfelden im Eröffnungsspiel
über 60 Minuten als durchaus hartnäckig, konnte aber

dennoch mit 2 Toren Abstand geschlagen werden.
Auch Steffisburg wehrte sich vor allem in Halbzeit eins
tapfer, musste sich dann aber ebenfalls 21:26
geschlagen geben. Als in Biel ein 33:27 Auswärtssieg in
trockene Tücher gebracht werden konnte, zeichnete

Hinten
Kurt Luchsinger (Medical Team), Sandro
Gantner, Manuel Esposto, Daniel
Gantner, Julian Döbbeling, Adrian
Karlen, Matthias Öelschlägel (Medical
Team)

Mitte
Markus Gretler (Teammanager), Sasha
Mackintosh (Präsident HC Horgen),
Fabian Pospisil, Pascal Gantner, Marc
Kummer, Nico Wolfer, Tim Wünsch,
Simon Gantner, Christian Gantner,
Pedja Milicic (Trainer)

Vorne
David Kälin, Jérôme Zuber, Jonas
Steiner, Andrija Kasalo, Yves Imhof,
Simon Kälin, Yanick Schuler

Nicht auf dem Bild
Luzian Lechner, Mathias Sigg (Präsident
HC Wädenswil), Beat Rellstab
(Sportchef), Julia Roos (Medical Team)

Sp S U N T+ T- +/- P

1 SG Wädenswil/
Horgen 13 12 0 1 393 350 43 24

2 HSC Kreuzlingen 14 11 0 3 426 365 61 22

3 STV Baden 13 10 0 3 404 350 54 20

4 Handball Stäfa 14 9 1 5 423 375 48 19

5 TSV Fortitudo
Gossau 13 7 2 4 385 365 20 18

6 Handball Endingen 13 7 2 4 384 349 35 16

7 BSV Stans 13 6 3 4 407 377 30 15

8 Kadetten Espoirs 14 6 3 4 406 427 -21 11

9 TV Birsfelden 13 4 1 8 372 394 -22 9

10 TV Möhlin 14 4 0 10 374 412 -38 8

11 SG TV Solothurn 14 4 0 10 376 415 -39 8

12 TV Steffisburg 14 3 1 10 384 432 -48 7

13 SG Yellow/Pfadi
Espoirs 12 3 0 9 268 310 -42 6

14 HS Biel 14 2 1 11 367 448 -81 5
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NLB

sich ab, dass das Team von Pedja Milicic trotz des
vermeintlichen Rückschlages aus den Aufstiegsspielen,
auch in der neuen NLB-Saison wieder vorne mitmischen
kann.

Mit Siegen zuhause gegen Möhlin sowie auswärts
gegen die talentierten, jungen Kadetten Espoirs
untermauerte die SG ihre Position an der Tabellenspitze
und erreichte bereits ein erstes der gesteckten
Saisonziele, nämlich 5 Siege in Folge einzufahren.

Mitte Oktober war mit Baden eine etablierte NLB
Equipe zu Gast, an der man sich in der Vergangenheit
immer wieder die Zähne ausgebissen hatte und die
insbesondere Gegen Ende der Hinrunde zeigte, dass sie
ebenfalls einen Platz an der Tabellenspitze in anspruch
nehmen wollen. Die Partie war lange ausgeglichen und
eng, doch in den letzten 10 Minuten gelang es den
Linksufrigen vor heimischem Publikum nochmals einen
Gang hochzufahren, den STV Baden zwischenzeitlich
auf 6 Tore zu distanzieren und mit 28:24 schlussendlich
verdient zwei weitere Punkte zu ergattern.
Es folgten ein Pflichtsieg in Winterthur gegen Yellow,
sowie ein 29:27 Erfolg gegen Stans, bevor die SG nach
Gossau zu einem weiteren Spitzenteam reisen musste.
Die Begegnung war bis zur letzten Minute eng
umkämpft. Nachdem das Heimteam über weite
Strecken der ersten Halbzeit geführt hatten, waren es in
Abschnitt zwei die Gäste vom Zürichsee, die einen
knappen Vorsprung zu verwalten versuchten. 2
Minuten vor Schluss betrug die Differenz noch gerade
mal ein Tor und Gossau war in Ballbesitz. Doch gestärkt
durch das Selbstvertrauen aus 8 Siegen in Serie, hielt
die Abwehr der SG stand und als 18 Sekunden vor
Schluss das 26:28 fiel, war ihr der Sieg nicht mehr zu
nehmen.

Zwei Wochen später, im Duell mit dem Tabellenzweiten
Kreuzlingen war es um die eindrückliche Siegesserie der
SG geschehen. Nachdem man in den ersten 20 Minuten
noch mithalten und das Spiel eng gestalten konnte,
waren die restlichen 40 Minuten die mitunter
schlechtesten der ganzen Hinrunde. Diskussionslos und
verdient gingen die zwei Zähler mit 23:33 an die
Ostschweizer, welche somit den Rückstand auf den
Leader aus Wädenswil/Horgen verringern konnten.
Doch wer die 1. Mannschaft der SG Wädenswil/Horgen
in den letzten Jahren verfolgt hat, weiss, dass sie sich
durch solche Rückschläge nicht aus dem Konzept
bringen lässt.

In einem unangenehmen Spiel in Solothurn zeigte die
SG mit einem 31:26 Sieg innert Wochenfrist eine erste
gute Reaktion. Wichtig, denn als nächstes stand das
Highlight der Vorrunde an; das Seederby in der
Waldegg gegen Stäfa. Vor endlich wieder einmal gut
gefüllten Rängen und einer tollen Kulisse übernahmen
die Hausherren sofort das Spieldiktat und erarbeiteten
sich bis zum Seitenwechsel einen 5-Torevorsprung. Zwar
kam das Goldküsten-Team zwischenzeitlich nochmals
auf ein Tor heran, doch die SG liess sich die Butter nicht
mehr vom Brot nehmen und feierte am anschliessenden

teaminternen Weihnachtsessen einen 32:27 Derbysieg.
Da aufgrund von zahlreichen Corona-Fällen beim NLA-
Absteiger Handball Endingen das letzte Spiel der
Vorrunde verschoben werden musste, war der
Derbysieg auch gleichzeitig der letzte Auftritt des SG
Wädenswil/Horgen vor dem Jahreswechsel.
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NLB

Auch wenn die Tabellenführung toll ist und belegt, dass
seit Jahren gut gearbeitet wird, liegt der Fokus der SG
nicht darauf, diesen Rang um jeden Preis zu verteidigen.
Erklärtes Ziel ist es, sich als NLB Spitzenteam zu
etablieren. Hier ist man nach 11 Siegen und einer
Niederlage definitiv auf dem richtigen Weg.
Ein noch wichtigeres Ziel ist es jedoch, die beste
Abwehr der Liga zu stellen. Da Corona sei dank, nicht
alle Teams gleich viele Spiele absolviert haben, gestaltet
sich der direkte Vergleich der Anzahl an Toren und
Gegentoren etwas schwierig. Es lässt sich aber
feststellen, dass die SG sowohl im Angriff, als auch in
der Verteidigung zu den besten Mannschaften der Liga
gehört. Dass es viele Tore schiessen kann, hat das Team
bereits des öfteren unter Beweis gestellt. Doch noch
erhält es, wenn es nach Trainer Milicic geht, zu viele
Gegentore pro Spiel. Hier wird in der Rückrunde der
Fokus der Truppe liegen. Wenn es gelingt, in der
Abwehr noch stabiler zu werden und weniger
Gegentore zu kassieren, kommt der Rest von ganz
alleine.

Druck, bereits Geleistetes zu wiederholen oder zu
übertreffen verspürt die Mannschaft jedenfalls keinen,
sodass sie unbekümmert weiter spielen und in der
zweiten Hälfte der Saison ihr bestes Handball zeigen
kann.
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HERZLICHEN DANK

Übrigens:
Alle Mitglieder der 

SG Wädenswil / Horgen

 profitieren bei uns im 
Restaurant von 10% Rabatt auf 

alle Konsumationen. 

Restaurant & Brauerei
Bio-Biere

Terrassenbetrieb

Brauerei-Events 
Hausgemachte Spezialitäten 

Bier über d' Gass 

WÄDI-BRAU-HUUS AG | Florhofstrasse 13 | 8820 Wädenswil | +41 44 782 66 55 | info@waedenswiler.ch | waedenswiler.ch  

Und nach dem Match...

...gibt's ein kühles Bier vom Wädi-Bräu!
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1. LIGA

Eine erste Saisonhälfte wie eine Achterbahnfahrt
Stephan Nelius

Als die Saison nach einem hart umkämpften Unentschieden am 12.

September startete, wusste man immer noch gleich viel wie vorher

auch. Die ganze Saison stand bereits unter einem grossen

Fragezeichen, denn keiner wusste, wie sich die lange Corona

bedingte Pause auf die SG und ihre Gruppengegner ausgewirkt hat.

Mannschaftlich musste man vor Saisonstart leider bereits zwei

Langzeit Verletzungen von Spielmacher Chrigi Gantner und David

Diener verkraften. Mit Moritz Egger und Patrik Füllemann konnte man

hier aber relativ schnell zwei neue Spieler in die Mannschaft einbauen

und erfolgreich ins Spielsystem integrieren. Das Saisonziel von Trainer

Nelius lautete, jeden Spieler ein Stück vorwärtszubringen, um so

vielleicht auch zukünftig im NLB Team zum Stammpersonal zu

avancieren. Nach der Hinrunde konnte man sich mit dem

sensationellen Heimsieg gegen die bis dahin ungeschlagene

Mannschaft von GC Amicitia Zürich berechtigte Hoffnungen auf

einen Finalrundenplatz machen.

Bis zu diesem Zeitpunkt lief alles nach Plan und so konnte die SG mit

wirklich schönem Handball ihre Fans und Zuschauer das eine oder

andere Mal begeistern. Doch was dann kam, hatte man so noch nicht

erlebt, geschweige denn erahnen können. Innerhalb weniger Wochen

verletzten sich der Reihe nach praktisch alle Rückraumspieler, sodass

plötzlich nominell nur noch 2 ausgebildete Rückraumspieler zur

Verfügung standen und somit auf einen Schlag alle drei

Toptorschützen zum Zuschauen verdammt waren. Leider waren die

Verletzungen teilweise so schwer, was eine zeitnahe Rückkehr aufs

Feld bei mehreren Teamstützen nicht möglich machte. So kam es,

dass die SG aus 7 Rückrundenspielen zwar stets aufopfernd kämpfte

aber keinen einzigen Punkt mehr holen konnte. Man gab in jedem

Spiel das Beste und lief teilweise auf der Felge, doch über 60 Minuten

reichte die Tiefe des Kaders schlichtweg nicht aus, um die vielen

Verletzungen auffangen zu können.

Lange Zeit um Trübsal zu blasen bleibt dem Team nun nicht, denn in

der schweren Abstiegsrunde wird der SG sicherlich auch nichts

geschenkt. Einige Spieler werden im Laufe der Rückrunde zum Glück

aus ihren Verletzungen langsam zurückkehren, was wieder etwas

Entlastung mit sich bringen wird. In welcher Form sich das Team aber

zum Start in die Abstiegsrunde befindet, bleibt wieder ungewiss,

denn ein kurzzeitiger Trainings- und Saisonunterbruch von fast 2

Monaten hat die nicht professionellen Ligen wieder aus dem

Rhythmus gebracht. Es bleibt zu hoffen, dass die SG ähnlich gut in die

so wichtige Meisterschaftsphase startet wie im September, dieses Mal

aber hoffentlich ohne solch ein verrücktes Verletzungspech.

Hinten
Stephan Nelius (Trainer), Manuel
Esposto, Elouan Massatsch, Julian
Döbbeling, Cyril Schäfer, Moritz Egger,
Lukas Hitz, Christian Gantner

Vorne
David Kälin, Frederic Albrecht, Simon
Bass, Marvin Schäfer, Patrik Füllemann,
Urs Pfister

Nicht auf dem Bild
Marc Kummer, Tim Wünsch, David
Diener, Donat Ziegler, Lionel Platz, Luka
Sokcevic, Oliver Koller

Sp S U N T+ T- +/- P

1 SG GC Amiciti / HC
Küsnacht 14 12 0 1 468 348 120 26

2 HSG Siggenthal/
Vom Stein Baden 14 8 2 4 374 365 9 18

3 HSG Leimental 14 8 1 5 426 405 21 17

4 SG Horgen/
Wädenswil 14 5 2 7 395 394 1 12

5 TSV Frick 1 14 5 2 7 371 395 -24 12

6 Handball Stäfa U23 14 6 0 8 395 421 -26 12

7 TV Pratteln NS 1 14 4 3 7 370 399 -29 11

8 SG Kloten Handball 14 2 0 12 342 414 -72 4
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2. LIGA

Männer

M2 - Bericht über die erste Meisterschaftshälfte
Carlo Diener

Als wir gegen Ende des letzten Frühjahrs wieder mit normalem

Handballtraining beginnen konnten, haben wir uns alle sehr gefreut.

Leider haben wir die verkürzte Vorbereitungszeit zu spüren

bekommen, im Herbst mussten wir einige schwierige Momente

überstehen.

Schon vor der Meisterschaft, bei einem Trainingsspiel, musste Simon,

nach einem harten Rencontre mit einem Gegner das Spielfeld mit

einer gebrochenen Rippe verlassen und musste einige Wochen

pausieren. Und so ging es leider weiter; Patrik und Severin erlitten

beide Bänderzerrungen/ Risse, Alex und wieder Simon rissen sich die

Kreuzbänder, womit wir gleich zwei RL Schützen verloren haben.

Obwohl bei beiden die Operation gut verlaufen ist, ist für beide diese

Meisterschaft gelaufen. Alex, Simon, an dieser Stelle – gute

Besserung!

Wie gut die Stimmung in der Mannschaft trotz allem Ungemach ist,

haben wir beim letzten Match vor dem Break erlebt. Alle Spieler

waren zugegen, um die Mannschaft mit lautstarken Sprechchören

zu unterstützen!

So gesehen ist der Sieg bei etwa der Hälfte der Spiele keine schlechte

Ausbeute. Insbesondere da wir praktisch bei allen Spielen «dran»

waren. Dabei haben wir die Erkenntnis gewonnen, dass wir an

unserer Effizienz arbeiten müssen. Zu oft waren wir vor dem

gegnerischen Torhüter zu wenig abgebrüht und liessen gute Chancen

liegen.

Nicht hilfreich ist der Umstand, dass wir praktisch bei jedem Spiel mit

einer etwas anderen Aufstellung antreten (müssen). Dies liegt nicht

nur am grossen Kader, sondern noch mehr an den Abwesenheiten

(nicht nur den Verletzungsbedingten). Auch der Trainingsbesuch

dürfte ruhig etwas steter/ besser werden – klar, Corona hat auch

diesbezüglich nicht geholfen.

Besonders freut mich, dass wir beim Cup noch im Rennen um den

Cupsieg dabei sind. Hoffentlich können wir den auf Anfang Februar

angesetzte Viertelfinal gegen Stäfa auch tatsächlich spielen.

Hinten
Carlo Diener (Trainer), Simi Burkhardt;
Alex Weidmann, Dave Niedermann,
Rico Hegetschweiler, Antonio Savarese,
Sasha Mackintosh

Vorne
Stephan Knop, Beni Meier, Sevi Zeller,
Pascal Ammann, Päde Füllemann,
Thomas Kälin

Nicht auf dem Bild
Stefan Gantner (Co-Trainer), Serge
Hofer, Daniel Jöhl, Joel Schinzel, Sandro
Bass, Florian Trachsel, Alessandro
Gulino, Adrian Alig

Sp S U N T+ T- +/- P

1 Red Dragons Uster 11 9 1 1 333 266 67 19

2 TV Unterstrass 11 9 0 2 331 263 68 18

3 SG HC Küsnacht / GC
Amictia 10 7 0 3 265 227 38 14

4 SSchwammendingen
Handball 10 6 0 4 285 281 4 12

5 Grün-Weiss Effretikon 11 5 0 6 294 300 -6 10

6 SG Handball Züri
Oberland 1 10 5 0 5 253 261 -8 10

7 Handball Würenlingen
1 11 4 1 6 281 273 8 9

8 SG Dietikon-Urdorf 11 4 0 7 298 300 -2 8

9 SG Horgen/
Wädenswil 10 4 0 7 273 277 -4 8

10 SG Volketswil/ Witikon 9 3 0 6 209 237 -28 6

11 Handball Stäfa 11 3 0 8 283 331 -48 6

12 HC Rüti Rapperswil-
Jona 11 3 0 8 236 325 -89 6
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HERZLICHEN DANK

KOMMUNIKATION
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ENTWICKLUNG.

TOM PORRO AG
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PORRO.CH | TOM@PORRO.CH

Ihr 4x4 Partner am Zürichsee
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3. LIGA / U19 INTER

Männer

Hinten
Giorgio Cantaffa, Loris Mastelic, Marco
Neukom, Roman Trachsel, Patrick
Füllemann, Ayko Andrist, Jonas
Bachmann, Pascal Meier

Vorne
Fabian Söllner , Guido Stoop, Moritz
Kaspar, Florian Trachsel, Camillo
Cuellar, Christoph Hauser, Tobias
Köstinger

Nicht auf dem Bild
Enrico Caminada, Patrick Rütsche,
Andre Gilliand, Sven Aeschimann,
Michael Büchel, Igor Candé Neves,
Thomas Kessler, Gabor Majer, Dominik
Martin, Felix Oehler, Christian Walder

Hinten
Milicic Predrag (Trainer), Terdenge Araya
Christoph, Rothlin Delaja, Schönholzer
Pascal, Jenny Jonas, Herr Lucas, Wolfer
Nico (Co-Trainer)

Vorne
Sigrist Nico, Klingler Noah, Tarabini
Castellani Raphael, Baldeon Marcel,
Schönholzer Alex, Brühlmann Noah,
Esposto Ramon, Cikotic Annan

Sp S U N T+ T- +/- P

1 SG Freiamt 8 6 0 2 217 176 41 12

2 HC Arbon Lakers 8 6 0 2 210 192 18 12

3 SG THW Handball 8 4 0 4 226 215 11 8

4 SG GC Amicitia 8 3 0 5 205 233 -28 6

5 SG Appenzell 8 1 0 7 194 236 -42 2
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U17 INTER

Bericht Hinrunde U17 Inter
Mirko Santoro

Motiviert und enthusiastisch startete die Mannschaft
von Mirko Santoro, Remo Stirnimann und Daniel
Gantner, gleich mit zwei Siegen in Folge in die Saison.
Doch schon bald spielte das dünne Mannschaftskader
eine einschneidende Rolle.
Den Verlauf der Hinrunde könnte man als wahre
Achterbahnfahrt bezeichnen. Durchzogene Leistungen
im Spiel und das Coronavirus prägten den
Wettkampfbetrieb der Mannschaft. Obwohl die
Gruppe, in der die SG Horgen/Wädenswil war, sehr
ausgeglichen schien, schaffte es die Mannschaft nicht
oder nur teilweise, profitable Akzente zu setzen,
wodurch die wichtigen Spiele meist verloren gingen.
Die Konsequenz: Abstieg in die U17 Promotion.

Nichts desto trotz gilt an dieser Stelle zu sagen, dass die
Jungs nicht aufgegeben und stets ihr Bestes versucht
haben. Durch die Relegation ins Promotion liegt es den
Verantwortlichen und den Spielern besonders am
Herzen, diesen Fehler wieder wett zu machen und den
angestrebten Erhalt der Inter Klasse, zwar nicht zu
erhalten, aber so weit zu verfolgen, dass der Verein
Ende Saison wieder eine U17 Inter Mannschaft stellen
kann.

Hinten
Mirko Santoro (Trainer), Pascal Amberg,
Noah Brühlmann, Samuel Jehli,
Maximilian Albrecht, Daniel Gantner
(Trainer), Remo Stirnimann (Trainer)

Vorne
Mathieu Haudenschild, Janis
Stirnimann, Ramon Frank, Silvan
Estermann, Jan Bisig

Nicht auf dem Bild
Ramon Esposto, Malik Zollinger, Janis
Christen, Luis Ellenberger, Henrik Frank,
Lucas Herr

Sp S U N T+ T- +/- P

1 Red Dragons Uster 10 8 0 2 296 258 38 16

2 HC Arbon Lakers 10 6 0 4 317 297 20 12

3 Pfadi Winterthur 10 6 0 4 233 240 -7 12

4 SG Rhyfall Munot 10 4 1 5 306 295 11 9

5 SG Horgen/
Wädenswil 10 3 1 6 287 297 -10 7

6 HSG Aargau Ost 10 2 0 8 303 355 -52 4



14 Junioren

U17 PROMOTION

Bericht der U17 S1
Patrick Füllemann

Anfangs Saison wussten die Trainer der Mu17
Promotion nicht genau, in welche Richtung es gehen
wird. Fast das ganze Kader spielte letzte Saison noch in
der U15 und somit ist man sicher eines der jüngsten
Teams der ganzen Gruppe.
Doch schon im ersten Spiel konnte sich die Mannschaft
beweisen. Man bezwang den Seerivalen TV Thalwil
gleich mit 41-25.
Auch in den zwei darauffolgenden Spielen siegte die SG
fast schon unbeschwert. Erst im 4 Spiel stand der erste
Ernstkampf an. Trotzdem konnte man in der Waldegg-
Halle einen Heimsieg gegen den HSV Säuliamt
erkämpfen. Brilliert hat vor allem der Teamtopscorer Jan
Bisig mit 13 Treffern.
Eine Woche später war man zu Gast beim
ungeschlagene Leader SG GC Amicitia/Albis Foxes. Die
Zürcher zeigten von Beginn an, warum sie diese Gruppe
anführten und so verlor die SG Wädenswil/Horgen 2
das erste Mal.
In der Rückrunde konnte man gegen jeden Gegner
punkten, ausser gegen die SG GC Amicitia/Albis Foxes.
So stand man am Ende dieser Vorrunde auf dem 2.
Platz und qualifizierte sich für die Playoffs für die Inter-
Abstiegsrunde.
Somit standen 2 Spiele gegen den HSG Ehrendingen-
Städtli an. In diesen beiden Spielen merkte man
sichtlich, dass die Gegner körperlich einfach besser

waren. Die SG zeigte zwar in beiden Spielen gute
Leistungen, trotzdem musste man sich einmal mit fünf
und einmal mit sechs Toren geschlagen geben.
Nun wird man in der zweiten Saisonhälfte wieder im
Promotion S1 beginnen und hoffentlich erneut um den
Aufstieg mitspielen können.

Hinten
Emanuel Wildberger, Diego Streit, Jan
Bisig, Rafael Bräm, Julius Münchbach,
Dominic Pacelli, Patrik Füllemann
(Trainer)

Vorne
Ramon Frei, Mischa Neukom, Elias
Desai, John Leonhard, Colin
Bornemann, Pius Kaspar, Timur Hess

Nicht auf dem Bild
Florian Trachsel (Trainer), Loris
Burmester, Pongsapat Boonaek, Gilles
Gasparoli, Martin Höhn

Sp S U N T+ T- +/- P

1 SG Amicitia 10 10 0 0 442 207 235 20

2 SG Wädenswil/
Horgen 10 7 0 3 310 274 36 14

3 KTV Muotathal 10 6 1 3 280 309 -29 13

4 HSV Säuliamt 10 2 1 7 277 324 -47 5

5 HSG Mythen
Shooters 10 2 1 7 238 306 -68 5

6 TV Thalwil 10 1 1 8 218 345 -127 3
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16 Junioren

U15 ELITE

Weiter auf dem Weg bleiben
Oli Thoma

Das die Meisterschaft in der U15-Elite für unsere
Mannschaft keine einfach werden würde war vor der
Saison mit grosser Wahrscheinlichkeit anzunehmen. Das
Niveau in der höchsten Juniorenkategorie der Schweiz
ist technisch wie auch körperlich anspruchsvoll und
benötigt zusätzlich auch noch den entsprechenden
Kampfgeist und Wille um sich durchzusetzten.
Unsere Junioren mit den Jahrgängen 07/08 nahmen
diese Herausforderung an.
Auch wenn die Hinrunde ohne Punktgewinn
abgeschlossen wurde, stimmte die Moral und der
Trainingsfleiss bei den meisten Spielern. Körperlich war
man den anderen Teams klar unterlegen. Technisch und
Taktisch konnte man sich von Spiel zu Spiel steigern
und verbessern. Die Mannschaft als Ganzes muss noch
mehr zusammen wachsen und jeder einzelne
sich probieren weiter zu verbessern. Die Rückrunde
bietet dazu nochmals 13 Meisterschaftsspiel auf
allerhöchstem Niveau bei denen man an der Aufgabe
wachsen kann.

Hinten
Ari Thoma, Enis Barbey, Simon Elvedi,
Ben Mäder, Xavier Kuzma, Mischa
Neukom, Silvan Estermann

Mitte
Oliver Thoma (Co-Trainer), Navid
Kübler, Aleksandar Dimic, Robin Sigg,
Lars Herr, Ennio Jäggi, Norris Binz,
Tristan Weber, Dario Friemel, Marco
Jäggi (Co-Trainer)

Vorne
Yannick Müller, Robin Sigg, Silvan
Stämpfli, Simon Deuber, Elias Bahaoui,
Noah Diethelm, Gian Rauhof, Leon
Keller

Nicht auf dem Bild
Dario Schelbert, Salomon Rothlin, Luka
Kozina, Ivano Perkovic, Clemens
Camenzind, Predrag Milicic (Trainer)

Sp S U N T+ T- +/- P

1 SG Pilatus 16 14 1 1 567 371 196 29

2 Pfadi Winterthur 12 11 0 1 386 274 112 22

3 HSG Aargau Ost 17 8 3 6 536 468 68 19

4 SG OHA 15 9 0 6 458 425 33 18

5 Handball Stäfa 17 8 1 8 463 488 -25 17

6 BSV Future Bern 14 7 2 5 423 412 11 16

7 SG LakeSide
Wacker-Steffisburg 15 7 1 7 440 432 8 15

8 SG Fortitudio
Gossau 14 7 1 6 454 447 7 15

9 HSC Suhr Aarau 14 6 1 7 410 385 25 13

10 GC Amicitia Zürich 14 6 1 7 397 385 12 13

11 SG Vaud Handball
Crissier 13 6 1 7 360 377 -17 13

12 Kadetten
Schaffhausen 15 3 2 10 399 474 -75 8

13 HSG Nordwest 13 3 0 10 336 401 -65 6

14 SG Horgen/
Wädenswil 15 0 0 15 298 588 -290 0
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U15 PROMOTION

Füchslin Baugeschäft AG
Samstagern und Wädenswil   
Telefon 044 787 80 10, www.fuechslin-bau.ch

HOCHBAU/ TIEFBAU
UMBAU / RENOVATION

%DXSUR¿V�
VHLW��EHU
���-DKUHQ

Augenweide GmbH
Brillen und Kontaktlinsen
Gerbestrasse 1
8820 Wädenswil
Telefon 044 780 14 24

Von Montag  bis Samstag geöffnet

Hinten
Dario Heemsbergen, Moritz Köhn,
Bruno Schuab, Luka Stamenkovic

Vorne
Thomas Kälin (Trainer), Maurus Bäuml,
Benedict Bürge, Theo Schaub, Alessio
Maggiulli, Pascal Paredes, Stefan
Gantner (Co-Trainer)

Nicht auf dem Bild
Manuel Esposto (Co-Trainer)



18 Junioren

U13 INTER

Wir sind in der Finalrunde!
Oli Thoma

Das Positive vorab, wir haben die
Finalrundenqualifikation geschafft, und dürfen in der
Frühjahresmeisterschaft um den Aufstieg in die
Kategorie U13-Elite mitspielen.

Der Trainingsfleiss und Einsatz der jüngsten
Leistungsjunioren in den letzten zwei Jahren hat sich
gelohnt und wurde mit der Qualifikation in die U13-
Inter Finalrunde belohnt.
7 Siege resultierten aus den 10 Meisterschaftsspielen
und mit einem Plus von 109 erzielten Toren ziehen wir
souverän in die Finalrunde ein. Einzig den Kadetten aus
Schaffhausen musste man sich zweimal mit 2 Toren
Unterschied geschlagen geben und im Auswärtsspiel in
Gossau gegen die SG Fürstenland Handball resultiert
eine knappe 1 Tore Niederlage. Wir sind gespannt was
die Mannschaft in der Finalrunde zeigen wird und zu
welchen Leistungen sie noch fähig sein wird. Das Team
der U13-Rookies zeichnet sich durch
eine grosse Breite an begeisterungsfähigen und
leitungsorientierten Spielern aus, diese werden alles
geben um den Sprung in die oberste Juniorenkategorie
der Schweiz zu schaffen.

Hinten
Aleksandar Dimic, Ennio Jäggi, Lars
Herr, Xavier Kuzma, Noah Diethelm,
Niklas Hagelganz

Mitte
Mathias Sigg (Co-Trainer), Silvan
Stämpfli, Maurus Bäuml, Robin Sigg,
Nikolai Reichlin, Gilles Luy, Marco Jäggi
(Co-Trainer), Oliver Thoma (Trainer)

Vorne
Yannick Müller, Lars Schneider, Oliver
Hottinger, Dominik Schnüriger, Michelle
Glättli, Leon Keller

Nicht auf dem Bild
André Camenzind

Sp S U N T+ T- +/- P

1 Kadetten
Schaffhausen 10 9 1 0 389 264 125 19

2 SG Fürstenland
Handball 10 7 1 2 425 338 87 15

3 SG Horgen/
Wädenswil 10 7 0 3 352 243 109 14

4 SG OHA 10 4 0 6 343 313 30 8

5 SG Endingen/
Zurzibbiet 10 2 0 8 308 310 -2 4

6 SG Arbon Lakers 10 0 0 10 158 507 -349 0



19Junioren

U13 PROMOTION

D a n i  G a n t n e r

“ I CH  FREU  M ICH .
D I CH  B I  EU I S  Z ’GSEH ! ”

Hinten
Alessio Maggiulli, Francesco Roberto,
Filip Vukas, Benedict Bürge, Pascal
Paredes, Marc Herr, Thomas Kälin
(Trainer)

Vorne
Manu Esposto (Co-Trainer), Ennio Notz,
Linus, Martin Trajkovski, Numa Hess,
Giuliano Giani, Chrigi Gantner (Co-
Trainer)
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U12 LEISTUNG

Wir werden immer besser
Oli Thoma

Das Farmteam der U13-Rookies besteht eigentlich aus
zwei Mannschaften. Die eine Mannschaft spielt in der
U13-Promotion Stärkeklasse 1 und die andere an den
U13-Turnieren.
Bei beiden Mannschaften konnten erfreuliche Resultate
erzielt werden und die Entwicklung der jungen
HandballerInnen bereitet dem Trainerteam Freude.
Jedoch ist sich der Staff bewusst, dass es ein Ausruhen
auf den Lorbeeren nicht geben darf, wenn man in der
nächsten Saison in die Fussstapfen der U13-Rookies
treten will.
Wir werden die Trainingsintensität hoch halten und
weiterhin probieren einen schnellen dynamischen
Handball mit viel Begeisterung und Teamspirit spielen zu
lassen. Wir wollen unsere Zuschauer begeistern und
viele Tore werfen und eine „Wand“ in der Verteidigung
sein. Unsere Motto lautet „tief schiessen – hoch
gewinnen“.

Hinten
Aric Haudenschild, Andrin Friemel,
Corsin Schürmann, Lucy White, Pauline
Kettler, Björn Tröndle, Leon Mock, Jaro
Gassmann, Yannic Marti, Magnus
Ziegler

Mitte
Oliver Joray, Ben Tomasko, Jael
Stirnimann, Marlon Zaugg, Jan Sigg,
Nils Hartmann, Remo Schilliger, Leo
Albrecht, Linus Wick, Lorin Weber

Vorne
Oliver Thoma (Trainer), Nick Gehrig,
Lincoln Kupny, Laurin Perret, Luka
Loncar, Mattia Polletti, Lio Thoma, Livia
Keller, Sandro Knecht, Mathias Sigg
(Co-Trainer)

Nicht auf dem Bild
Biranavan ThamiLalagan, Rayan
Bougdim, Anton Gerdsmaier, Marc
Herr, Moritz Guldenmann, Liam Eschler,
Marco Jäggi (Co-Trainer)

Sp S U N T+ T- +/- P

1 SG Horgen/
Wädenswil 4 3 0 1 167 129 38 6

2 SG HSC Suhr
Aaarau 4 3 0 1 132 111 21 6

3 SG Endingen/
Zurzibiet 1 1 0 0 46 23 23 2

4 HSG Ehrendingen/
Siggenthal 3 1 0 2 89 104 -15 2

5 HC Mutschellen 2 0 0 2 65 95 -30 0

6 TV Thalwil 2 0 0 2 34 71 -37 0



21Sponsoren

HERZLICHEN DANK

Mit Leidenschaft dabei.
Ob Unterhalt, Fassaden- und Baureinigung, 
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Generalagentur Horgen
Thomas Schinzel

Sie punkten im Sport.
Wir als Partner für Versicherungen und Vorsorge.

Seestrasse 87
8810 Horgen
T 044 727 29 29
horgen@mobiliar.ch
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U11 WÄDENSWIL / HORGEN

Animation

Hinten
Walti (Trainer), Leonardo, Eliza, Theo,
James, Aron, Amaira, Nele, Viktor,
Kathrin (Trainerin)

Mitte
Nino, Jul, Lou, Lara, Ruben, Paul,
Noelle, Marisa

Vorne
Christine (Trainerin), Lovis, Nevio,
Adrian, Linus, Gian Matteo, Valeria,
Nils, Livia, Birgit (Trainerin)

Nicht auf dem Bild
Amy, Ryan, Simon, Nico, Finn

Kader folgt
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U11/U9 SCHÖNENBERG

Hinten
Matthias Sigg (Trainer), Livio, Fabio,
Lorin, Lukas, Alina, Lio, Alessia, Oli
Thoma (Trainer)

Vorne
Sandro, Ellis, Jovin, Flurin, Laurant, Inti,
Lili

Nicht auf dem Bild
Gian Luca, Max, Lou, Julian, Lien
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U9 WÄDENSWIL / HORGEN

Hinten
Janis, Cudi, Nick, Leylania, Lavin, Alina,
Mira, Loris

Mitte
Francesca Diano’ (Trainerin), Finia,
Ayaan, Carlotta, Julian, Lionel, Finn,
Lavin, Yvonne Arnold (Trainerin)

Vorne
Hannes, Martin, Salome, Mateo,
Hannah, Maximilian, Livio, Luis

Nicht auf dem Bild
Nevio, Sienna, Christine Haudenschild
(Trainerin), Gina Purtschert (Trainerin)

Hinten
Attila Kessler (Trainer), Franca Soriano
(Trainerin), Julian, Lino, Felix, Filip,
Jaron, Nikola, Anina Kastner (Trainerin),
Pascal Perret (Trainer), Urs Kälin (Trainer)

Vorne
Carlo, Gian Cla, Andrin, Junis, Lars,
Laurent
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U7 HORGEN

Rota AG Wädenswil
044 781 42 33
rota-plattenbelaege.ch

Naturstein- und 
Keramikbeläge

Wohnen
Küche | Bad
Terrasse | Fassade 
Sauna | Pool
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Hinten
Marisa Fankhauser (Co-Trainerin),
Chloé, Levin, Timon, Michele, Kaja,
Lennox, Alexander, Alina Schlegel
(14/18 Coach), Sonja Trachsel (Trainerin)

Mitte
Stefan Lutz (Trainer), Mirko, Paul, Tom,
Madita, Alexander, Sofia, Nico

Vorne
Theo, Paula, Gabriel, Andrin, Raphael,
Fabio



26 SG Zürisee

2. LIGA

Erste Saisonhälfte des Dames 1
Stephan Knop, Karin Schlegel, Christian Wyss

Nach dem Corona bedingten Abbruch der letzten beiden Spielzeiten

(2019/2020 und 2020/2021) war die Vorfreude auf die kommende

Saison 2021/2022 riesig – gepaart mit der Hoffnung, dass diesmal die

Saison auch normal durchgeführt und alle Spiele absolviert werden

können.

Die Vorbereitung verlief insgesamt nicht optimal. Grund dafür waren

dabei aber weder Einstellung noch Einsatz der Spielerinnen, sondern

die Tatsache, dass aufgrund zahlreicher langfristiger Abwesenheiten

oft nur ein sehr beschaulicher Teil der Mannschaft in den Trainings

präsent war. Somit lag der Schwerpunkt vermehrt auf der

Verbesserung der individuellen Fähigkeiten der zur Verfügung

stehenden Spielerinnen.

Seit dem Saisonstart Mitte September stehen alle Spielerinnen, bis auf

die Langzeitverletze Lea Schärer (Kreuzbandriss), wieder zur

Verfügung. In den ersten Saisonspielen machte sich der

Trainingsrückstand sowie die fehlende Spielpraxis einiger Spielerinnen

jedoch noch deutlich bemerkbar. Dies spiegelte sich insbesondere im

Angriff in der hohen Anzahl an technischen Fehlern und Fehlwürfen

wider. Im Gegensatz dazu funktionierte die Deckung unseres jungen

Frauenteams schon sehr ordentlich - ein Zeichen dafür, dass Wille und

Einsatzbereitschaft absolut vorhanden waren. Und nicht zuletzt die

Torhüter zeigten gute bis sehr gute Leistungen - die Arbeit unseres

neuen Torhütertrainers Christian Wyss, der Erfahrung auf

allerhöchster Stufe mitbringt, trägt hier erste Früchte!

Die Folge war, dass das Team - trotz der alles andere als optimal

verlaufenen Vorbereitung - in jedem Spiel mit dem Gegner auf

Augenhöhe war und die Chance auf den Sieg hatte. Davon zeugt

auch die Tatsache, das die höchste Saisonniederlage mit 3 Toren

Differenz gegen den Tabellenführer Albis Foxes zu verzeichnen war. Es

wurde sogar, bis auf das Auswärtsspiel gegen Rapperswil-Jona,

mindestens eine Halbzeit in jedem Spiel gewonnen. Leider reichte es

dann am Schluss des öfteren trotzdem nicht für etwas Zählbares.

Denn in der sogenannten Crunchtime - also den entscheiden letzten

Minuten eines Spiels bei engem Spielstand - fehlte oft noch die

Routine, Abgezocktheit und Cleverness in den entscheidenden

Situationen, um genau diese engen Spiele für sich zu entscheiden.

Was insgesamt aber sehr positiv stimmt, ist die erkennbare

Entwicklung der Mannschaft gerade in den letzten Spielen vor der

Weihnachtspause. Der absolut verdiente Auswärtserfolg in Uster, die

über weite Strecken starke Vorstellung beim Auswärtsspiel gegen den
Leader Albis Foxes und zum Abschluss der 40:15-Kantersieg gegen

die SG Meilen/Stäfa sind deutliche Zeichen in die richtige Richtung.

Unter dem Strich wurde damit die Hauptrunde mit dem 4.

Tabellenplatz, aber - nach Tabellenführer Albis Foxes Handball - mit

dem zweitbesten Torverhältnis abgeschlossen. Da sich jedoch nur die

beiden erstplatzierten Teams für die Aufstiegsrunde qualifizieren,

bedeutet dies, dass man in der Rückrunde in der Abstiegsrunde spielt.

Die Zielsetzung lautet dabei, einen Platz unter den Top 3 zu erreichen

sowie sich für das Final4 im ZH Regio Cup zu qualifizieren.

Eine entsprechende Trainingspräsenz und Einsatz vorausgesetzt sollte

dies aber definitiv möglich sein und sich die Entwicklung der

Mannschaft hin zu einem Top-Team der 2. Liga, dass einen schnellen,

attraktiven Handball spielt, immer deutlichere Formen annehmen -

denn in der sehr jungen Mannschaft steckt viel Potential.

Hinten
Erich Schlegel (Ressortleiter SG Zürisee),
Pascale Schild, Camilla Schollenberger,
Emilie Chaulieu, Lea Schärer, Ina
Winistörfer, Nicole Hunziker, Karin
Schlegel (Assistenz-Trainerin)

Mitte
Stephan Knop (Trainer), Jana
Ellenberger, Vivienne Aklin, Natali
Büchel, Raffaela Wälchli, Vera
Purtschert, Christian Wyss (Torhüter-
Trainer)

Vorne
Livia Hausheer, Sarina Schuoler,
Alexandra Mitric, Sandra Hunziker,
Daniela Mrgan, Natalie Fabricius, Delia
Stäheli, Ariane Schinzel
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3. LIGA

Postfach 2
8824 Schönenberg

Telefon 044 780 78 11
info@bmr-storen.ch
www.bmr-storen.ch

 
• Sonnenstoren • Lamellenstoren

 • Fensterläden
 • Rollläden
 • Insektenschutz

Telefon 044 783 96 00

www.deltagarage.ch

Familien Zanetti & Talenta

mit Team

Seestrasse 158

Postfach

8820 Wädenswil

Hinten
Martina Gantner, Angela Hofstätter,
Rahel Betschart, Brigitte Benz, Jasmin
Gassmann, Mira Burtschert, Samira
Gulino

Vorne
Corinne Ruf, Stefanie Lenzlinger,
Stefanie Hamburger, Alina
Schwarzenbach

Nicht auf dem Bild
Alina Buchmann, Melanie Lange, Tina
Schnidrig, Roger Meier (Trainer)
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FU18 PROMOTION

Hotz Partner AG SIA
Architektur und Ausführung
Florhofstrasse 13
Postfach
CH-8820 Wädenswil

T 044 789 40 50
F 044 789 40 51
info@hotzpartner.ch
www.hotzpartner.ch

oberdorfstr. 16, 8820 wädenswil   tel. 044 680 10 37   fax. 044 680 10 38 

steuererklärung - dichiarazione d’imposte - tax declaration 

Hinten
Pascale Schild (Trainerin) , Enja Berri,
Jana Dettwiler, Giuana Grass, Eline
Erdlen, Julia Gürtler, Selin Altuncu
(Trainerin)

Mitte
Lea Schärer, Yvonne Sägesser, Daphne
Keller, Annina Eberle, Sofia Piller
Romaniuc, Leana Djofang, Olivia Lane,
Corinne Ruf (Trainerin)

Vorne
Valérie Banz, Nisha Laure, Alina
Schlegel, Jennifer Difokoka, Stefanie
Länzlinger, Nina Germann, Vanessa
Bruhin, Anais Weidenmann
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FU16 INTER

Leider kein Bericht eingegangen

Hinten
Lea Schärer (Co-Trainerin), Angelina
Scolaro, Emma Camenisch, Sara
Partonjic, Eveline Difokoka , Antonio
Savarese (Trainer)

Vorne
Jacqueline Schlenker, Laura Poletti,
Jasmin Schneider, Fabienne Schlenker,
Keira Koch

Nicht auf dem Bild
Ella Brown, Jessica Cavar, Diane de
Montmollin, Jil Fretz, Xenia Gille, Julia
Mouheb, Zoé Porro, Iria Senti,
Alessandro Gulino (Trainer) Myriam
Oehler (Tainerin), Felix Oehler (Trainer)

Sp S U N T+ T- +/- P

1 HSG Aargau Ost 8 8 0 0 276 169 107 16

2 SG Zürisee 1 8 6 0 2 206 183 23 12

3 HC Mutschellen 8 3 0 5 173 177 -4 6

4 TSV Frick 8 2 0 6 154 233 -79 4

5 SG Wohlen/ Muri 8 1 0 7 181 228 -47 2

6
HSG Juniorinnen
Nordwest
(Rückzug)

0 0 0 0 0 0 0 0
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FU14 INTER

Intensiv und erfolgreich
Michael Gerdsmeier

«Natürlich ist die Bilanz von 16:0 Punkten beeindruckend, viel

mehr freut sich das Trainerteam aber über die insgesamt nur

120 Gegentore», so Coach Gerda beim Blick auf die

Abschlusstabelle der Hauptrunde.

Vergleicht man die Abschlusstabellen aller Gruppen, so sind

120 Gegentore die absolute Bestmarke in allen Gruppen und

eine stabile Abwehr war vor der Saison das grosse Ziel.

«Vor der Saison haben wir noch grosse Fragezeichen in den

Augen der Spielerinnen gesehen, als wir ihnen gesagt haben,

dass der Angriff in der Verteidigung anfängt», blickt Jürg

zurück. Aber es bleibt dabei, die einfachen Gegenstosstore

können nur über einen Ballgewinn in der Abwehr erzielt

werden.

Besonders toll zu sehen war es jedoch, dass der Abstand

zwischen den «neuen» Spielerinnen und den «alten Hasen»

von Woche zu Woche kleiner wurde, so dass es inzwischen

keine erste und zweite Sieben mehr gibt, sondern nur

Spielerinnen, die mal eine Pause brauchen.

So konnten auch Ausfälle von den Haupttorschützinnen

wegen Verletzung oder Doppelspielrecht bestens kompensiert

werden.

Auch die «Fangemeinde» ist stetig grösser geworden, so dass

wir immer zahlreiche und laute Zuschauer bei den Spielen

hatten, was die Mädels zusätzlich motiviert.

«Es ist beeindruckend welchen Schritt einige Spielerinnen

persönlich gemacht haben, beim Blick auf die Statistiken sieht

man aber auch, dass wir als Mannschaft einen riesigen Schritt

gemacht haben, denn inzwischen tragen sich alle Damen in

die Torschützenlisten ein», freut sich Gerda über ein

homogenes Team.

Bereits im Januar beginnt die Aufstiegsrunde in die Eliteklasse.

Das wird natürlich eine ganz andere

Situation, aber wer weiss, vielleicht ist auch da die SG Zürisee

für ein paar Überraschungen gut.

Hinten
Michael «Gerda» Gerdsmeier (Trainer),
Liv Bänziger, Kaya Tröndle, Nerina
Grass, Chiara Manini, Lara Geser, Jürg
Widmer-Bänziger (Trainer), Lea Schärer
(Trainerin)

Vorne
Nora Walder, Lotta Gerdsmeier, Amy
Koch, Michele Glättli, Lucrezia Butera,
Julia Simonovic, Jana Walder

Nicht auf dem Bild
Ema Ceruga, Lata Partonjic, Camilla
Schollenberger (Trainerin)

Sp S U N T+ T- +/- P

1 SG Zürisee 1 8 8 0 0 255 120 135 16

2 SG Regio
Winterthur 8 5 0 3 253 265 -12 10

3 HSG AareLand 8 3 1 4 177 190 -13 7

4 SH Handball Basel-
Stadt 8 3 1 4 193 209 -16 7

5 TV Unterstrass 8 0 0 8 137 231 -94 0
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Hinten
Philipp Schnidrig (Trainer), Elena Hohl,
Alice Bourgoin, Ella Herzig, Zara
Popham, Joy Schelling, Alessia Bianchi,
Eline Mauron

Vorne
Mary-Lynn Aeschlimann, Aurora
Terdenge Araya, Soraya Kalcina, Nayla
Rizzi, Harithra Gowresaan, Valentina Da
Re, Nora Bon, Kaya Aebi

Nicht auf dem Bild
Tiziana Borghesi (Trainerin)
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Team FU 13 SG Zürisee
Erich Schlegel

Die FU13, das jüngste Team der Spielgemeinschaft SGZ,
befindet sich auf tollem Kurs. Die angebotenen
Trainings in Wädenswil und Oberrieden werden von den
insgesamt 26 Mädchen regelmässig besucht. Sie sind
lernbegierig und trainieren stets mit vollem Einsatz. Den
Trainern bereitet die Arbeit mit dem ruhigen und
fleissigen Team viel Freude.

Einige Spielerinnen trainieren noch in anderen Teams
oder haben erst vor Kurzem zum Handballsport
gefunden. Das Niveau könnte teilweise nicht
unterschiedlicher sein und dennoch erfreut sich das
Trainerteam immer und immer wieder an den
Fortschritten jeder einzelnen Spielerin.
Natürlich hat das Virus auch unsere Arbeit nicht
erleichtert. Keine Trainings, Maskenpflicht,
Schutzkonzept usw. aber das kennen wir ja leider schon
seit längerer Zeit.
Zu unserer Freude wurden aber trotzdem einige unserer
Spieltage durchgeführt und unser Team durfte jeweils
auf eine zahlreiche elterliche Unterstützung zählen.
Daher ist es nicht verwunderlich, dass die FU13 der SGZ
an den Spieltagen jeweils mit der grössten
Fangemeinschaft vertreten war. An dieser Stelle geht
ein grosses Dankeschön an alle, die uns so zahlreich
und lautstark unterstützt haben.

An den Spieltagen setzen die Mädchen ihr Gelerntes
um und wurden entsprechend ihren Fähigkeiten
von Coach Lisa Eberle optimal eingesetzt. Dank ihrer
hervorragenden Übersicht und ihrer
Motivationsfähigkeit durfte das Team einige grossartige
Erfolge feiern. Bravo Mädels! Nicht nur spielerisch
entwickelt sich das Team an den Spieltagen weiter,
auch der Teamgeist wird jedes Mal gestärkt.

Man darf gespannt sein, wie das Team die kommenden
Spieltage meistert. Das Trainerteam freut
sich, mit diesem fleissigen Team weiterzuarbeiten und
auch im Jahr 2022 wieder Erfolge zu feiern.

Nächste Spieltage:
Sonntag, 13.März 2022, in der Sporthalle Waldegg
Sonntag, 20. März 2022, in der Sporthalle Glärnisch

Hinten
Stephanie Länzlinger (Co-Trainerin),
Ksenija , Alexia-Maria, Matilde, Anna
Paula, Teresa, Annachiara, Lisa Eberle
(Trainerin)

Vorne
Chiara, Medea, Jil, Anna, Elisabeth, Siri,
Livia

Nicht auf dem Bild
Erich Schlegel (Co-Trainer), Indie, Ava,
Natalie, Mia, Jael
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Architekturbüro Hotz Partner AG
8820 Wädenswil

Roland Hohl
T: 044 789 40 50

Florhofstrasse 13
www.hotzpartner.ch

Bäckerei Bäckerei Ganter
8820 Wädenswil

Leo & Annelies Ganter
T: 044 780 30 80

Schönenbergstrasse 11
beck.gantner@bluewin.ch

Bank Clientis Sparcassa 1816
8820 Wädenswil

Frau Tanja Fuchs
T: 044 783 51 11

Zugerstrasse 18
tanja.fuchs@spc.clientis.ch

Bauleitung Hochbaumanagement AG
8834 Schindellegi

Remo Stirnimann
T: 043 888 20 00

Schönenbergstrasse 24
f.widmer@baubegleitung-gmbh.ch

Mario Widmer Baubegleitung
8820 Wädenswil

Fabian Widmer
T: 044 781 31 50

Chaltenbodenstrasse 4a
r.stirnimann@hochbaumanagement.ch

Baugeschäfte Baugeschäft Füchslin AG
8833 Samstagern

Reto Loosli
T: 044 787 80 10

Fütihof 7
rloosli@fuechslin-bau.ch

Fritz Streuli GmbH
8820 Wädenswil

Fritz Streuli
T: 044 781 31 42

Rütistrasse 30
f.streuli@bluewin.ch

Beschriftungen Multi Sign GmbH
8820 Wädenswil

Markus Birchler
T: 044 680 23 60

Zugerstrasse 41
info@multi-sign.ch

Brillen und Kontaktlinsen Augenweide GmbH
8820 Wädenswil

Michael Donabauer
T: 044 780 14 24

Gerbestrasse 1
donabauer@bluewin.ch

Carrosserie Luigi Taveri AG
8820 Wädenswil

Peter Pfister
T: 044 781 13 29

Industriestrasse 21
info@carrosserie-taveri.ch

Druckerei Staffel Medien AG
8045 Zürich

Ralf Weissbaum
T: 044 289 89 89

Binzstrasse 9
r.weissbaum@staffelmedien.ch

Elektromonteur Kleb Elektro
8832 Wilen

Jörg Kleb
T: 043 888 98 88

Breitenstrasse 108c
kleb-elektro@bluewin.ch

Elektronik Zilex Electronics AG
8832 Wollerau

Thomas Kessler
T: 044 687 13 40

Bächerstrasse 25
tk@zilex.ch

Garagen PAutocenter Pao AG
8820 Wädenswill

Roman Baumann
T: 044 781 32 32

Industriestrasse 20
roman.baumann@pao-ag.ch

Delta Garage Wädenswil AG
8820 Wädenswil

Lydia Zanetti
T: 044 783 96 00

Seestrasse 158
info@deltagarage.ch

Gönner Club 99 Hanspeter Landolt
T: 044 780 74 80

Matthias Knecht
matthias.knecht@gmx.ch

Haustechnik Geiger AG
8820 Wädenswil

Gebrüder Geiger
T: 044 787 08 08

Postfach 551
geiger@geigerag.ch

Feuerungstechnik AG
8833 Samstagern

Marisa Lattmann
T: 044 787 08 80

Fälmisstrasse 15
geiger@geigerag.ch

Heizöl Ernst Hürlimann AG
8820 Wädenswil

Ernst Hürlimann
T: 044 783 93 00

Oberdorfstrasse 32
daniela.huerlimann@avia-huerlimann.ch

Hotel Hotel Engel
8820 Wädenswil

Ilidio Ramirez
T: 044 780 00 11

Engelstrasse 2
www.engel-waedenswil.ch

Immobilien Tuwag Immobilien AG
8820 Wädenswil

Heiner Treichler
T: 044 783 15 50

Einsiedlerstrasse 25
tuwag@tuwag.ch

Innendekoration Innendekorateurin Marion Porro
8805 Richterswil

Marion Porro
T: 044 784 30 10

Dorfstrasse 6
mail@marionporro.ch

Kommunikation Porro Kommunikation
8820 Wädenswil

Tom Porro
T: 043 477 94 20

Seestrasse 78 (Mülenen)
tom@porro.ch

Metallbau Buchmann Metallbau AG
8820 Wädenswil

Adrian Buchmann
T: 044 780 37 15

Türgass 12a
info@buchmann-metallbau.ch

Plattenleger Rota AG
8820 Wädenswil

Paul Rota
T: 044 781 42 33

Rütiwisstrasse 3
info@rota-plattenbelaege.ch

Reinigung, Hygiene, Pflege Poly-Rapid AG
8049 Zürich

Alkis Fotiou Bauherrenstrasse 50

Restaurants Wädi-Bräu-Huus
8820 Wädenswil

Thomas Wullschleger
T: 044 783 93 92

Florhofstrasse 13
brauhuus@waedenswiler.ch

Rollladen BMR-Storen AG
8824 Schönenberg

Stefan Huser
T: 044 780 78 11

Tägerschürli
www.bmr-storen.ch

Renova Roll AG
8833 Samstagern

Gebi Wenzel
T: 044 787 30 50

Weberrütistrasse 1
info@renova-roll.ch

Sportgeschäfte Handballshop24
8810 Horgen

Beat Rellstab
T: 043 810 48 25

Alte Landstrasse 24
info@handballshop24.ch
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Sportgeschäfte Oberlinsport
8835 Feusisberg

Ivo Oberlin
T: 044 784 00 20

Firststrasse 2
info@oberlinsport.ch

Versicherung Mobiliar Versicherung
8810 Horgen

Thomas Schinzel
T: 044 727 29 40

Seestrasse 87
thomas.schinzel@mobiliar.ch

Vermögensverwaltung mh Vermögensverwaltung
8820 Wädenswil

Marco Heldner
T: 044 680 10 37

Oberdorfstrasse 16
mhvv@bluewin.ch

Verpackungsmaschinen FROMM Holding AG
6330 Cham ZG T: 041 741 57 41

Hinterbergstrasse 26
info@fromm-pack.com
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STELLENBÖRSE

WICHTIGE ADRESSEN

Elitezeitnehmerinnen und
-zeitnehmer

Für die Spiele der 1. Liga sowie
der höherklassigen Juniorenteams
werden Elitezeitnehmer/innen
benötigt

Roger Meier
roger_handball@gmx.net
076 397 80 32

Trainerinnen und Trainer

Für folgende Teams suchen wir
aktuell Unterstützung:
MU19-1: Assistenztrainer
MU15-2: Assistenztrainer
U9/11 Schönenberg:
Assistenztrainer
Animationstrainer in Horgen

Beat Rellstab
beat.rellstab@hcwaedenswil.ch

Helferinnen und Helfer
Animationsturnier

Für Junioren-Animationsturniere
werden jeweils Zeitnehmer/innen,
Schiedsrichter/innen sowie
Kioskpersonal gesucht

Attila Kessel
attila.kessler@hcwaedenswil.ch

Helferinnen und Helfer
Handballschülerturnier

Der HCW führt einmal im Jahr
sein traditionelles Schülerturnier
(Schüeli) durch. Gesucht werden
Zeitnehmer/innen, Schiedsrichter/
innen sowie Kioskpersonal

Attila Kessler
attila.kessler@hcwaedenswil.ch

Organisator Ferienpass

Der HCW beteiligt sich einmal
jährlich während den
Sommerferien alternativ mit
einem Halbtages- oder
Tagesangebot an der
Ferienpassaktion der Stadt
Wädenswil.

Attila Kessler
attila.kessler@hcwaedenswil.ch

Leiter “Handball macht
Schule” Trainings

Der HCW besucht während des
Jahres regelmässig Klassen der
Unter-, Mittel- und Oberstufe
zwecks Vermittlung des
Handballsports in den Schulen.

Attila Kessler
attila.kessler@hcwaedenswil.ch

Mitgliederverwaltung Christoph Hauser christoph.hauser@hcwaedenswil.ch

Redaktion Sprungwurf Simon Kälin kaelin.simon@gmail.com

Schülerturnier Attila Kessler attila.kessler@hcwaedenswil.ch

J+S Coach Jennifer Rütsche jennifer.ruetsche@hcwaedenswil.ch

Webseite & Livestream Stefan Schneider webmaster@sghw.ch

«Handball macht Schule» Attila Kessler attila.kessler@hcwaedenswil.ch

Club 99 Matthias Knecht matthias.knecht@gmx.ch

Geschäftsstelle Roman Baumann gs@hcwaedenswil.ch

Jungschiedsrichter-Betreuung Tihomir Aleksic schiedsrichterbetreuung@hcwaedenswil.ch
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Mathias Sigg
Zopfstrasse 18
8804 Au ZH

P 044 781 25 79
M 079 463 04 09
E mathias.sigg@hcwaedenswil.ch

Christoph Hauser
Florhofstrasse 17
8820 Wädenswil

M 079 726 88 70
E christoph.hauser@hcwaedenswil.ch

Präsident Finanzen / Vizepräsident

Beat Rellstab

M 079 429 41 59
E beat.rellstab@sghw.ch

Patrik Füllemann

M 076 373 06 99
E patrik.fuellemann@hcwaedenswil.ch

Koordinator Leistungssport Junioren / Herren Koordinator Breitensport Junioren / Herren

Erich Schlegel

E erich.schlegel@sgzuerisee.ch

Roger Meier

E roger.meier@hcwaedenswil.ch

Koordinator Juniorinnen / Damen Spielbetrieb / Schiedsrichter / Hallen

Attila Kessler

M 079 566 55 85
E attila.kessler@hcwaedenswil.ch

Michael Sutter

E aktuar@hcwaedenswil.ch

Siggi Ennen

E siggi.ennen@hcwaedenswil.ch

Ralf Weissbaum

M 079 205 09 90
E ralf.weissbaum@hcwaedenswil.ch

Animation / Handballförderung

Aktuar

Events / Verpflegung

PR / Sponsoren
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Breitenstrasse 108c
8832 Wilen b. Wollerau T: 043 888 9 888, F: 043 888 9 887 

e-mail: elektro@kleb-ag.ch

WÄDENSWIL BAUGESCHÄFT

KundenarbeitenTel. 044 781 31 42 f.streuli@bluewin.ch

2525Jahre 2525Jahre

Telefon 044 787 08 08
Telefax 044 787 08 09

www.geigerag.ch

Wädenswil | Samstagern
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Hans Muster
Gönner HCW/HCH/SG - sghw.ch 
Karten Nr. 0300 19902 2019
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HC Wädenswil / HC Horgen 
unterstützen: 
AVIA tanken

Die HCW / HCH Tankkarte von AVIA

Für jeden Liter den du tankst, gehen
- bis zu 6 Rappen Rabatt an dich
- 2 Rappen Rückvergütung an deinen Verein

So geht‘s

Antragsformular ausfüllen, 
profitieren und unterstützen 

Deine Vorteile

- Du sparst beim Tanken
- Du unterstützt deinen Verein
- Grösstes Tankstellennetz der Schweiz
- Gratis Pannendienst in Europa

Zum Antragsformular

Fragen...?

Ernst Hürlimann AG: 044 783 93 00
HCW / HCH Ralf Weissbaum: 044 289 89 10


